
Freitag 28.Mai 2021 

Ein wunderschöner sonnige Tag, gut um im 

Garten zu arbeiten. Weil die Tomaten 

teilweise sehr blass aussehen möchte ich ein 

Pflanzenstärkungsmittel zubereiten. Dazu 

hole ich mir eine große Plastiktüte voll 

Brennnesseln. Zum Leidwesen von meinem 

Mann werden die auf dem Wohnzimmertisch 

ausgebreitet, weil ich die Brennnesseln ein 

bisschen kleinschneiden möchte.  

 

Mit den Gartenhandschuhen geht das Kleinschneiden ganz 

gut. Dann fülle ich die Brennnesseln in einen Plastikeimer 

und gieße so viel Wasser auf, dass alles bedeckt ist. In 

manchen Anleitungen steht 10 l Regenwasser auf 1 kg 

Brennnesseln. Das kommt ungefähr hin. Jetzt muss die 

Brühe täglich umgerührt werden damit Sauerstoff in die 

Jauche gelangt und nach ungefähr zwei bis vier Wochen, 

wenn sie dunkel ist und nicht mehr schäumt ist sie dann 

fertig zum Gebrauch.  

 

 

Donnerstag, 3. Juni Fronleichnam 

Nach einem Besuch in Rottenburg, wo in diesem Jahr 

eine verkürzte Fronleichnamsprozession stattgefunden 

hat freue ich mich nachmittags etwas Zeit für mich zu 

haben um im Garten zu entspannen.  

Die Tomaten gedeihen gut und ich entdecke die ersten 

Geiztriebe an meinen Tomaten. Die müssen natürlich 

schleunigst entfernt werden. Von Hand knipse ich sie 

vorsichtig ab um den Stiel nicht unnötig zu verletzen.  

Die Brennnesseljauche wird auch gleich umgerührt, sie 

hat schon angefangen zu riechen.    

 



Samstag, 5 Juni  

Morgens nach dem Frühstücks- Cappuccino ab in den Garten. Wenn es möglich ist gieße ich 

vormittags bevor es heiß wird, das ist den Tomaten lieber als wenn ich abends gieße, denn sie stehen 

nachts nicht gerne auf nassen Füßen.  

Wieder entdecke ich einige Geiztriebe und von einer Freundin habe ich den Tipp bekommen, dass 

man aus den Geiztrieben neue Tomaten ziehen kann. Das wird sogleich ausprobiert. Ein paar der 

Geiztriebe stecke in eine Blumenvase und ein paar direkt in die Erde in einen kleinen Blumenkasten. 

Bin mal gespannt in welcher Umgebung sich die Triebe am besten entwickeln. 

 

Die Brennnesseljauche wird auch wieder umgerührt. Beim 

Umrühren schäumt sie und duftet nach Gülle. Zum Glück bin 

ich mit dem Geruch nicht so empfindlich. Nur mein Sohn hat 

sich beschwert. Sie stand seither unter dem 

Badezimmerfenster und 

er konnte den Geruch 

nicht mehr ertragen. So 

habe ich dann einen 

neuen Platz gefunden in 

unserem großen Garten. 

Und ich muss mich mal 

umhören, wo man Steinmehl kaufen kann, das soll den Geruch 

etwas abmildern. 

 



Montag, 7.Juni 2021 

Nach der Arbeit gehe ich in den Garten und entdecke, dass 

der Johannisbeerstrauch, der neben den Tomaten steht, rote 

Blätter hat. Ich schau mir die Sache etwas genauer an und 

muss zu meinem Leidwesen feststellen, dass die Blätter 

gewölbt sind. Auf der Rückseite der Blätter zeigt sich dann 

die Schuldige. Es ist die 

Johannisbeerblasenlaus 

 

Auf der Blattunterseite sitzen Massen 

von Läusen und saugen den frischen 

Pflanzensaft aus den jungen Blättern. 

Da besteht sofort Handlungsbedarf. 

Ich schneide mit Handschuhen die befallenen Blätter ab und werfe sie in den 

Restmüll. Dann schöpfe ich mir etwas Brennnesseljauche aus dem Eimer und 

leere sie durch einen alten Kaffeefilter damit die feinen Düsen der 

Pflanzenspritze nicht verstopfen. Ich verdünne die Jauche 1: 10 mit Wasser und 

spritze das Mittel von unten gegen die Blätter.  

Mittwoch, 16.Juni 2021 

Inzwischen haben sich die Tomaten gut entwickelt. Die ersten Blüten und sind zu 

sehen. Und ich habe noch ein paar Nachzügler Tomaten. Die will ich in Töpfe Pflanzen. Mitte Juni ist 



es noch nicht zu spät und wenn die Tomatensaison zu Ende geht und die ersten Nachtfröste kommen 

könnte ich die Töpfe ins Haus stellen und weiter ernten.  

 

Sonntag, 20 Juni 2021 

Die ersten Früchte sind zu sehen und bei der Indigo Rose Cherrytomate drehen sich ein paar Blätter 

leicht nach innen. Manche nennen das Löffelblättrigkeit. Das kann viele Ursachen haben. 

Überdüngung oder Wassermangel. Bestimmt ist es Wassermangel bei den heißen Tagen die wir in 

der letzten Woche hatten. Also bekommt die Tomate gleich eine Extra Portion Wasser.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie sieht es mit den Geiztrieben aus? Wie haben sich die entwickelt? 

Ich habe sie täglich gegossen und auch das Wasser in der kleinen Vase aufgefüllt.  

Die Triebe in der Schale sind gewachsen und bei den Pflänzchen in der Mini Blumenvase  

haben sich kleine Wurzeln gebildet. Es scheint also zu funktionieren. Wie schön. 

 

 

 


